
Einfamilienhäuser als  
Möglichkeitsräume

Das Einfamilienhaus ist seit Mitte des 20. Jahrhunderts 
fester Bestandteil unserer Baukultur und macht  
heute einen Großteil des Wohngebäudebestands in 
Deutschland aus. Doch angesichts ökologischer,  
wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen stellt sich 
die Frage: Wie lassen sich bestehende Einfamilien-
hausgebiete zukunftsfähig weiterentwickeln? Welche 
Potenziale und Qualitäten bieten sie?

Das Forschungsprojekt „Leben vor der Stadt“ der  
Wüstenrot Stiftung und der Hochschule für Technik 
Stuttgart zeigt: Die Transformation dieser Gebiete kann 
nur gelingen, wenn öffentliche Hand, Bewohnerschaft 
und vermittelnden Fachakteur:innen zusammenarbeiten.
In fünf Panels – Local Turn, Ressourcen, Handlungs-
spielräume, Architekturpraxis und Perspektivwechsel – 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen innovative Ansätze, 
Herausforderungen und konkrete Handlungs optionen 
diskutieren. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und  
anregende Gespräche!

Bitte melden Sie sich  
über folgenden Link an:

https://leben-vor-der-stadt.eventbrite.com

Anmeldeschluss:  
Freitag, 09. Mai 2025

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Veranstaltung wird über die  
IFBau als Fortbildung anerkannt.
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Mehr zum Thema unter  www.leben-vor-der-stadt.de
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Leben vor der Stadt –  
Einfamilienhäuser  
als Möglichkeits räume

FORUM Haus der  
Architektinnen & Architekten
Danneckerstr. 54
70182 Stuttgart
Saal Gego

Montag  
19. Mai 2025  
17 – 20 Uhr
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16:30 Ankommen

17:00 – 17:15  Begrüßung und Einführung
 PD Dr. Anja Reichert-Schick (Wüstenrot Stiftung) &  
 Prof. Dr.-Ing. Christina Simon-Philipp (HFT Stuttgart)

17:15 – 17:30  Einfamilienhäuser als  
 Möglichkeitsräume
 Verena Marie Loidl M. Eng. &  
 Dr.-Ing. Valerie Rehle (HFT Stuttgart)

17:30 – 17:45  Panel: Local Turn
 Dipl. Geogr. Tanja Kenkmann (Öko-Institut e.V.) 
 Helmut Weigt, Finanzökonom (EBS),  
 (Verband Wohneigentum Rheinland-Pfalz e.V.)

17:45 – 18:00  Panel: Ressource
 Benedikt Empl M.Sc.(Architects for Future)  
 Dipl. Ing. Julia Lindenthal (Umbaukultur)

18:00 – 18:20 Diskussion 

18:20 – 18:40 Pause 

18:40 – 18:55  Panel: Handlungsspielräume
 Mag. arch. Roland Gruber MBA, MAS (nonconform) 
 Angelika Majchrzak-Rummel, Rechtsanwältin (FORUM  
 Gemeinschaftliches Wohnen e.V., Bundesvereinigung)

18:55 – 19:10 Panel: Architekturpraxis
 Prof. Nanni Grau (TU Berlin)
 Dipl. Ing. Dagmar Fritz-Kramer (Baufritz)

19:10 – 19:30 Diskussion

19:30 – 19:45 Panel: Perspektivwechsel
 Dipl. Ing. Stefan Reiß-Schmidt (STRATEGIE+DISKURS  
 Stadt- und Regionalentwicklung) 
 Dr.-Ing. Jan Engelke (TU München)

19:45 – 20:00  Diskussion & Take Homes
 PD Dr.  Anja Reichert-Schick &  
 Prof. Dr.-Ing. Christina Simon-Philipp 

20:00 Ausklang im Foyer


